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Verwaltungsgemeinschaft

Amtliche Bekanntmachung

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren umfang-
reich und zeitnah auf Thren Homepages www.limbach.de und
www.fahrenbach.de iiber die aktuellen Entwicklungen!

Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:

Liebe Mitbiirgerinnen und Mitbiirger, wie letzte Woche angekiin-

digt, gab es zwischen dem Redaktionsschluss und dem Erschei-

nen des Amtsblatts weitere Anpassungen der Corona-Verordnung.

Auch die Verordnung zur Absonderung (Quarantine) und die Co-

rona-Verordnung Sport wurden gedndert. Wir haben Ihnen unten

wieder die wichtigsten Regelungen aufgefiihrt. Zu beachten gilt,
dass die Alarmstufe II losgelost von Hospitalisierung und Auslas-

tung von Intensivbetten beibehalten wird und zunachst bis zum 1.

Februar 2022 weiter gilt. Ansonsten verweisen wir auch auf unsere

jeweilige Homepage. Bleiben Sie angesichts der aktuell wieder stark

steigenden Infektionszahlen weiter achtsam und gesund!

Herzlichst, Thre Biirgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber

Wichtige geltende Regelungen der Corona-Verordnung:

- Fiir geimpfte und genesene Personen gilt:

- 10 Personen in Innenrdumen
- 50 Personen im Freien.

- Bei Treffen, an denen mindestens eine ungeimpfte Person teil-
nimmt, darf nur ein Haushalt mit zwei Personen aus einem wei-
teren Haushalt zusammenkommen. Paare, die nicht zusammen-
leben, zihlen als ein Haushalt.

- Allgemein gilt: Kinder und Jugendliche bis einschliefSlich 13 Jahre
werden unabhingig ihres Impfstatus in keiner Konstellation mit-
gezahlt.

- FFP2-Maskenregelung: Alle Personen ab 18 Jahren miissen in In-
nenrdumen, in denen eine Maskenpflicht besteht, eine FFP2 oder
vergleichbare Maske tragen - beispielsweise KN95-/N95-/KF94-/
KF95-Masken.

- In der aktuell bis mindestens 1. Februar geltenden Alarmstufe II
gilt fiir gastronomische Betriebe eine Sperrstunde von 22:30 bis 5
Uhr. Fiir private Zusammenkiinfte in gastronomischen Betrieben
gelten die Regelungen der privaten Kontaktbeschrankungen.

- Die 2G+-Regel wird an die neue Booster-Empfehlung der Stindi-
gen Impfkommission (STIKO) angepasst, d.h. es erfolgte eine An-
passung der Ausnahmen bei der 2G+ Regelung.

- In der Alarmstufe II sind Veranstaltungen nur mit bis zu 50 Pro-
zent Kapazitit und maximal 500 Zuschauerinnen und Zuschauern
bzw. Teilnehmenden vor Ort méglich. Das betriftt alle Sport-, Kul-
tur-, Informations- und Vereinsveranstaltungen sowie Kongresse.

Wichtige geltende Regelungen der Corona-Verordnung Abson-

derung:

- Ende der Isolation von positiv getesteten Personen
- ohne Freitestung 10 Tage
- ab Tag 7 nach Freitestung mittels Schnelltest (in der Begriindung

wird ausgefiihrt, dass auch PCR-Tests moglich sind)

- fiir Beschiftigte in Krankenhdusern und Pflegeeinrichtungen
etc.: Wiederbetreten der Arbeitsstitte erst ab Tag 7 mit negati-
vem PCR-Test sowie 48 Stunden Symptomfreiheit

- Ende der Quarantine von engen Kontaktpersonen/ Haushaltsan-
gehorigen
- ohne Freitestung 10 Tage
- ab Tag 7 Freitestung mittels Schnelltest (in der Begriindung wird

ausgefiihrt, dass auch PCR-Tests moglich sind)

- fiir Kinder und Jugendlichen in Kitas und Schulen gilt: Freites-
tung bereits ab Tag 5 moglich

- Die Absonderungspflicht entfillt fiir sog. quarantanebefreite Per-
sonen, d.h. fiir asymptomatische Personen, die nicht langer als
drei Monate vollstindig geimpft oder genesen sind oder bereits
geboostert sind.

- wurden folgende Anpassungen vorgenommen:

- Streichung der Regelungen zu besorgniserregenden Virusvarianten.
- Nach Auftreten einer Corona-Infektion in einer Kindertages-

einrichtung gilt fiir die betreuten Kinder nunmehr eine tégliche
Testpflicht fiir die Dauer von fiinf Betreuungstagen.

Gemeinderatssitzungen

Fiir die Teilnahme an einer Gemeinderatssitzung gilt insgesamt die

3G-Regel. Fiir Besucher gilt dariiber hinaus eine generelle FFP2-

Maskenpflicht (oder vergleichbare Maske).

Religionsveranstaltungen

Hinsichtlich der Veranstaltungen zur Religionsausiibung, entspre-

chender Veranstaltungen von Weltanschauungsgemeinschaften und

Veranstaltungen anlésslich von Todesfillen gilt folgendes:

- In der aktuell geltenden Alarmstufe II ist nun vorgeschrieben, dass
in Innenbereichen Personen ab 18 Jahren grundsatzlich eine FFP2
Maske oder vergleichbar tragen miissen. Niedrigere Maskenstan-
dards sind grundsatzlich nicht mehr zulassig.

- Neu geregelt wurde ferner, dass in der Alarmstufe II fiir Veran-
staltungen, die nach den Vorgaben des § 10 durchgefiihrt werden,
eine Personenobergrenze von 500 Besucherinnen und Besuchern
gilt. Unverandert gilt, dass in diesem Fall die Teilnehmerzahl - un-
abhingig von der Hochstzahl von 500 Personen - auf 50 % der zu-
gelassenen Kapazitit beschrankt ist.

Neu im Bereich der Kindergirten

Nach Auftreten einer Corona-Infektion in einer Kindertagesein-

richtung gilt fiir die betreuten Kinder nunmehr eine tagliche Test-

pflicht fir die Dauer von finf Betreuungstagen.

Neu im Bereich der Schulen

Schiilerausweise gelten zundchst weiter als Testnachweis. Die Coro-

naVo sieht in § 5 (3) weiterhin die Regelung vor, dass Schiileraus-

weise als Testnachweis fiir Schiilerinnen und Schiiler aller Alters-
gruppen gelten.

Damit haben nichtgeimpfte Jugendliche weiterhin die Méglichkeit,

ohne weitere Testung Zutritt zu Bereichen zu bekommen, in denen

3G, 2G oder 2GPlus gilt. Wie aus dem Staatsministerium verlau-
tet, soll diese Regelung fiir die iiber zwolfjahrigen Schiilerinnen und

Schiiler mittelfristig auslaufen.

Neu im Bereich Sport

Die Anwendung der Pflicht fiir iiber 18-Jahrige, in geschlossenen

Raumen eine FFP2-Maske zu tragen, wurde in die CoronaVO Sport

integriert. Die Ausnahme im Hinblick auf das Tragen einer sol-
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chen Maske bei der eigentlichen Sportausiibung blieb unverandert.
Selbstverstandlich besteht wahrend der Sportausiibung und der
Nutzung von Duschraumen weiterhin keine Maskenpflicht. Auch
der CoronaVO Sport liegt bis mind. 1. Februar die Alarmstufe II
zugrunde.

Eigeninformation

Die umfassenden Anderungen und weitere Antworten sind unter
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/
meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
abrufbar. Sie finden die jeweils aktuelle Fassung der Corona-Ver-
ordnung jedoch stets im Internet auf den Seiten des Landes Ba-
den-Wiirttemberg unter: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-
landes-baden-wuerttemberg.

Testangebote im Verwaltungsraum Limbach-Fahrenbach

- Fahrenbach, Biirgerzentrum am Limes, montags und freitags,
17.00-18.00 Uhr mit Terminvereinbarung

- Fahrenbach: Bahnhofstraf3e 1, keine Terminvereinbarung

- Limbach: Feuerwehrhaus, Muckentaler Strafle 18, donnerstags,
18.00-19.00 Uhr, mit Terminvereinbarung

- Limbach: Ringstrafle 6, Pflegedienst Daheim Leben, mit Termin-
vereinbarung

- Limbach: Ringstrafle 9, keine Terminvereinbarung.

Digitale Informationstage am Nicolaus-Kistner-Gymnasium
Um vor den Neuanmeldungen den Viertkldsslerinnen und Viert-
kldsslern der umliegenden Grundschulen und ihren Erziehungs-
berechtigten die vielféltigen schulischen Entwicklungsméglichkei-
ten aufzuzeigen, ladt das Nicolaus-Kistner-Gymnasium (NKG) zu
mehreren Informationstagen ein. Als einziges Gymnasium im Um-
kreis mit einem bilingualen deutsch-englischen Zug und als ,,Part-
nerschule fiir Europa“ besteht die Moglichkeit, Einblicke in beson-
ders interessante schulische Angebote fiir die Kinder zu erhalten.
Zusitzlich informiert das NKG iiber das Unterstufenkonzept, die
sprachlichen und naturwissenschaftlichen Profile, die Austausch-
moglichkeiten mit den zahlreichen Partnerschulen und die musi-
kalischen Forderméglichkeiten im Musikzug. Die Informationsta-
ge finden aufgrund der aktuellen Entwicklungen in digitaler Form
am Freitag, 21.Januar 2022, um 16 Uhr, am Mittwoch, 2.Februar
2022, um 18 Uhr, am Samstag, 5.Februar 2022, um 10 Uhr und am
Donnerstag, 10.Februar 2022, um 18 Uhr statt.

Anmeldungen zu den Infotagen sind per Email bei der Schulleitung
unter herkert@nkg-mosbach.de oder horvath@nkg-mosbach.de
moglich. Die Zugangsdaten zu den digitalen Veranstaltungen wer-
den unmittelbar nach der Anmeldung per Email versendet. Zahl-
reiche weitere Informationen tiber das NKG und die padagogischen
Konzepte sowie der Imagefilm der Schule sind auch auf der Home-
page www.nkg-mosbach.de zu finden. Die Erziehungsberechtigten
und ihre Kinder konnen zusitzlich auch jederzeit individuelle Ge-
sprachstermine mit Schulleiter Jochen Herkert und der stellvertre-
tenden Schulleiterin Elvira Horvath vereinbaren.

Informationsveranstaltungen zu den Bildungswegen am
Burghardt-Gymnasium Buchen

Das Burghardt-Gymnasium Buchen (BGB) ladt die Eltern der
Viertklissler sehr herzlich zu einer Informationsveranstaltung fiir
Eltern ein. Sicher sind Sie schon sehr gespannt, was Thre Kinder
am Burghardt-Gymnasium erwartet und wie weit die Umbauarbei-
ten gediehen sind. Neben den grundsétzlichen Bildungszielen und
Anforderungen eines allgemeinbildenden Gymnasiums werden die
péadagogische Konzeption des Burghardt-Gymnasiums als offene
Ganztagsschule und die verschiedenen Bildungswege der Schule bis
zum Abitur vorgestellt. Am BGB konnen Eltern bei der Anmeldung
zur fiinften Klasse zwischen dem acht- und neunjéhrigen Gymna-
sium wiahlen. Weitere Besonderheiten der Schule sind die Moglich-
keit, in der fiinften Klasse ein Streichinstrument zu erlernen, den
Gesundheitssport zu besuchen oder in der Mittelstufe das Sportpro-
fil zu wéhlen. Informationen zu den Naturwissenschaften, den Spra-
chen, den Austauschmafinahmen und zum sozialen Lernen runden
den Abend ab.

Die Schulleitung freut sich darauf, Thnen alle wichtigen Informa-
tionen bei einer der beiden Informationsveranstaltungen geben zu

kénnen. In diesem Schuljahr sind zwei Durchgéinge der Veranstal-
tung geplant, um Ihnen einen angenehmen und sicheren Rahmen
zu bieten:

A) Montag, 7. Februar 2022, 18.30 Uhr

B) Dienstag, 8. Februar 2022, 18.30 Uhr

Ort: Joseph-Martin-Kraus-Saal

Bitte wéhlen Sie einen Termin aus und melden Sie sich per E-Mail
im Sekretariat an: sekretariat@bgbuchen.de

Natiirlich ist auch eine telefonische Anmeldung (06281 / 52880)
méglich. Falls die Pandemie es erfordert, findet die Informations-
veranstaltung digital statt. In diesem Fall erhalten Sie per Mail einen
Einladungslink. Voraussichtlich findet am Mittwoch, 23. Februar
2022 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr ein ,,Tag der offenen Tiir“ fiir
Eltern und Kinder statt, sofern die Pandemie dies zuldsst. Neben
Information wird bei dieser Veranstaltung auch ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm geboten, das die Vielgestaltigkeit des
Schullebens zeigt und das fiir die Kinder unterschiedlichste Mog-
lichkeiten der aktiven Beteiligung bietet. Auf der Homepage kann
man das BGB auch in einem virtuellen Tag der offenen Tiir erleben.
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise beziiglich dieser Veran-
staltungen auf der Homepage der Schule: www.bgbuchen.de

Die Schulleitung freut sich, Sie bei einer der Veranstaltungen be-
griifen zu diirfen.

Unabhangig davon steht Thnen die Schulleitung des BGB selbstver-
standlich per Telefon oder E-Mail fiir Fragen zur Verfiigung.

Wege nach der mittleren Reife

Informationsabende iiber die weiterfithrenden Schularten an der

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach - aufgrund der aktuellen Situa-

tion dieses Jahr ONLINE

- Die Ludwig-Erhard-Schule ladt fir Mittwoch, 19.01.2022, 19.00

Uhr, zu einem Informationsabend iiber das 3-jahrige Wirtschafts-

gymnasium ein. Die Veranstaltung soll als Entscheidungshilfe fiir

Schiiler/innen und Eltern der Abschlussklassen von Realschulen,

Werkrealschulen, Gemeinschaftsschulen und Berufsfachschulen

dienen. Ebenso sind Gymnasiasten der 9. Klasse oder 10. Klasse,

die sich fiir die Allgemeine Hochschulreife in Kombination mit dem

Fach Wirtschaftswissenschaften interessieren, gerne eingeladen.

Uber die Aufnahmevoraussetzungen, die Anforderungen sowie die

verschiedenen Wahlficher und Fremdsprachen informieren erfah-

rene Fachlehrer.

- Fiir Schulabgénger und Berufstitige im kaufmannischen Bereich
mit Mittlerer Reife gibt es zudem an der Ludwig-Erhard-Schule
drei Berufskollegs, die zur Fachhochschulreife fithren: das Kauf-
ménnische Berufskolleg I, das Kaufminnische Berufskolleg
Fremdsprachen sowie das Kaufmédnnische Berufskolleg zum
Erwerb der Fachhochschulreife nach abgeschlossener Berufsaus-
bildung (einjéhrig - Vollzeit). Am Mittwoch, 26. Januar 2022 um
19.00 Uhr werden diese Schularten ausfiihrlich dargestellt.

An beiden Informationsabenden wird das neue, zentrale online

Bewerberverfahren vorgestellt und genau erléutert. Informatio-

nen dazu finden Sie auch auf der Webseite des Kultusministeriums:

www.schule-in-bw.de/bewo.

Aufgrund der aktuellen Situation finden beide Informationsabende

ONLINE statt. Informationen und genaue Einleitung dazu finden Sie

auf der Webseite der Ludwig-Erhard-Schule (www.les-mosbach.de).

Anmeldeschluss fiir diese Schularten ist 1. Mérz (Eingang der Be-

werbungsunterlagen in der Schule)!

Kaufménnische Bildungschancen ergreifen!

Mit der Wirtschaftsschule von der Hauptschule zur mittleren
Reife und zu attraktiven Ausbildungsberufen.

Sehen Sie Thre berufliche Zukunft vielleicht als Bankkaufmann /
-kauffrau, Industriekaufmann / -kauffrau oder in einem anderen

kaufménnischen Beruf? Mochten Sie wihrend Threr Schulzeit schon

konkrete Erfahrungen in der kaufméannischen Praxis sammeln?
Dann sollten Sie gezielt darauf hinarbeiten und sich iiber das Bil-
dungsangebot der Wirtschaftsschule informieren. Welche Schii-

ler*innen konnen in die Wirtschaftsschule aufgenommen werden?
- Schiiler*innen der Haupt- und Werkrealschulen ab Klasse 8 oder 9
- Schiiler*innen von Gemeinschaftsschulen

— Schiiler*innen der Realschule nach Klasse 9

- Schiiler*innen des Gymnasiums ab Klasse 8 (des G8) oder Klasse

9 (des G9)
Welchen Abschluss erreichen Sie?
- Fachschulreife, entspricht der Mittleren Reife.
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Danach: Bei entsprechendem Notendurchschnitt Berechtigung zum
Besuch des Berufskollegs oder eines beruflichen Gymnasiums mit
der Moglichkeit des Erwerbs der Hochschulreife.

Zusatzlich bietet die Mitarbeit in unserer Juniorenfirma (Schulbist-
ro) konkrete Erfahrungen im kaufméannischen Bereich und erginzt
auf diese Weise den Fachunterricht des Profilbereichs.

Informieren Sie sich ausfiihrlich am Mittwoch, 02. Februar 2022,
um 19 Uhr im Rahmen des Informationsabends. Wegen der aktu-
ellen Situation findet dieser Online statt.

Eine genaue Einleitung dazu finden Sie rechtzeitig auf der Webseite
der Ludwig-Erhard-Schule (www.les-mosbach.de).
Anmeldeschluss fiir diese Schulart ist 1. Mirz (Eingang der Be-
werbungsunterlagen in der Schule)!

Meister*in 2022 - gerade jetzt!

Das neue Jahr birgt weiterhin Herausforderungen fiir Betriebe und
Facharbeiter. Wenn Sie sich weiterqualifizieren und beruflich am
Ball bleiben wollen, ergreifen Sie jetzt die Initiative. Dafiir bietet der
Forderverein der Gewerbeschule Mosbach den Meistervorberei-
tungs-Kurs Teil 3 und 4 mit den Schwerpunkten: Controlling, be-
triebswirtschaftliche Kenntnisse und Ausbildereignung (AdA) an.
Diese beiden Teile sind fiir alle Handwerksberufe gleich, konnen
aber auch getrennt voneinander bei uns belegt werden. Die Kurs-
dauer ist von Februar bis November 2022 und der Kursort ist die
Gewerbeschule Mosbach. Der Kurs wird von erfahrenen und enga-
gierten Dozenten geleitet, die sich bestens mit den
Priifungsanforderungen der Handwerkskammer Mannheim aus-
kennen und eine zielgenaue Priifungsvorbereitung gewahrleisten.
Interessierte konnen weitere Infos auf der Homepage www.gewer-
beschule-mosbach.de einsehen. Dort kann man sich das Anmel-
de-Formular herunterladen und sich schnellstmdglich fiir den Kurs
anmelden. Die Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Gewerbe-
schule Mosbach, Schillerstrafle 4, Tel.: (0 62 61) 89 08 0, Fax: (0 62
61) 89 08 10, E-Mail: verwaltung@gsm.de entgegen. Bei weiteren
Fragen kénnen Sie gerne eine Mail an s_liebig@gsm-mos.de senden.

Zentralgewerbeschule Buchen informiert iiber Schularten
Berufliche Schulen wie die Zentralgewerbeschule Buchen (ZGB)
sind fiir viele Menschen schwer zu verstehen, denn an ihnen wird
nicht, wie etwa an einem Gymnasium oder einer Realschule nur
eine Schulart angeboten, sondern mehrere. An der ZGB sind es ins-
gesamt acht Schularten, die dann zum Teil auch noch verschiedene
Profile anbieten. Um etwas Licht ins Dunkel zu bringen fiihrt die
ZGB am 14. Februar von 15.30 - 17.00 Uhr eine ,Messe zu einigen
angebotenen Schularten durch.

Technisches Gymnasium

An der ZGB wird das Technische Gymnasium mit den drei Schwer-
punkten ,,Informationstechnik® (TGI), ,Mechatronik“ (TGM), und
»lechnik und Management® (TGTM) angeboten. Das TG schliefit
nach drei Jahren mit der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) ab,
welche zum Studium an allen Hochschulen und allen Facher berech-
tigt. Um sich einen Eindruck zu verschaften, ob das Gymnasium fiir
einen geeignet ist, findet am 07.02. 22 ein TG-Schnuppertag statt. An-
meldung erfolgt iiber die Homepage der Schule (www.zgb-buchen.de)
Technisches Berufskolleg

Beim Technischen Berufskolleg (BKT) konnen die Schiiler inner-
halb von zwei Jahren die Fachhochschulreife erreichen. Beim BK1T
und BK2T werden theoretische, aber auch praktische Kenntnisse,
Fihigkeiten und Fertigkeiten erworben, die gezielt auf die Anforde-
rungen einer modernen Arbeitswelt vorbereiten. Zudem kann der
Besuch des Technischen Berufskollegs zur Verkiirzung einer beruf-
lichen Ausbildungszeit fithren. Speziell zum Technischen Berufs-
kolleg und zum Technischen Gymnasium findet am 27.01. um 19.00
Uhr eine Informationsveranstaltung an der Schule statt.
Fachschule fiir Maschinentechnik

Die Fachschule fiir Maschinentechnik hat das Ziel, Fachkrifte aus
dem Berufsfeld Metalltechnik, die tiber praktische Berufserfahrung
verfligen, zu befdhigen, eigenverantwortlich qualifizierte Aufgaben
im mittleren Management von Unternehmen wahrzunehmen. Die-
se Schulart schliefit nach zwei Jahren mit dem Abschluss ,,Staatlich
gepriifter Techniker® inklusive Fachhochschulreife ab. Daneben
bietet die ZGB diese Schulart auch in einer Teilzeitvariante an, die
jeweils im Februar mit dem Schuljahr beginnt.

Berufskolleg Fachhochschulreife

Das BKFHT ermdglicht Personen mit einem mittleren Bildungsab-
schluss und mit abgeschlossener Berufsausbildung innerhalb eines
Jahres die Studienberechtigung an allen deutschen Hochschulen fiir
angewandte Wissenschaften zu erlangen.

Ausbildungsvorbereitung dual

Relativ neu an der Zentralgewerbeschule ist das AVdual. In dieser
Schulart werden die SchiilerInnen auf drei unterschiedlichen Ni-
veaustufen entsprechend ihrer Ziele und Fihigkeiten unterrichtet.
Sie konnen entweder in einem Jahr den Hauptschulabschluss nach-
holen bzw. verbessern, einen Ausbildungsplatz finden oder ihre
Chancen auf eine erfolgreiche Berufsausbildung erhohen. Sie kon-
nen aber auch bei entsprechenden Fahigkeiten in zwei Jahren den
mittleren Bildungsabschluss erreichen.

Mehr Informationen zu den genannten und auch zu den andern an
der ZGB angebotenen Schularten finden sich auch auf der Home-
page der Schule: www.zgb-buchen.de.

Verschiedenes

TSG Reisenbach/Mudau e. V.

Wer sich draufien fit halten mdchte, ist hier genau richtig: Wir freu-
en uns auf neue Einsteiger!

Outdoor Fitness - Anfanger

Montag, 18.20 - 19.20 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Odenwaldhalle
Mudau

Ein Training im Freien ist ein Erlebnis! Fiir das ganzheitliche Pro-
gramm das Ausdauer (walken), Flexibilitat, Balance und Kraft trai-
niert, nutzen wir alles, was die Natur und unsere Umgebung uns
bietet. Kursleitung: Anna Hauk, staatlich gepriifte Sport-/Gymnas-
tiklehrerin, Sporttherapeutin

Anmeldungen bitte an: anna.hauk@gmx.de

Outdoor Fitness - Fortgeschrittene

Montag, 19.30 - 20.30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Odenwaldhalle
Mudau

Ein Training im Freien ist ein Erlebnis! Fiir das ganzheitliche Pro-
gramm das Ausdauer (joggen), Flexibilitdt, Balance und Kraft trai-
niert, nutzen wir alles, was die Natur und unsere Umgebung uns
bietet. Kursleitung: Anna Hauk, staatlich gepriifte Sport-/Gymnas-
tiklehrerin, Sporttherapeutin

Anmeldungen bitte an: anna.hauk@gmx.de

Eins, zwei - Brei: Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet
Onlineseminar zum Thema ,Einfiihrung von Beikost bei Kin-
dern ab 5 Monaten” an.

Die Referentin, Dagmar Heckmann, gibt Informationen rund um das
Thema Beikost. Ab wann die Einfithrung von Beikost moglich ist, wie
Breie selbst zubereitet werden konnen, was beim Einkauf von Glas-
chen beachtet werden muss - das sind nur einige Themen, die ange-
sprochen werden. Das Onlineseminar findet am Freitag, den 4.2.2022
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr iiber GoToMeeting statt. Anmeldung
bis zum 31.01.2022 beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen: Tel.
06281/5212 1600 oder ernachrung@neckar-odenwald-kreis.de. Den
Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach der Anmeldung per Mail.
Bitte geben Sie Thre Email-Adresse bei der Anmeldung an.

Auf geht’s zum Familientisch

Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar fiir
Eltern mit Kindern von 8 bis 24 Monaten an.

Wie gelingt der Ubergang vom Brei zur Familienkost? Welche Le-
bensmittel sind geeignet? Was mache ich, wenn mein Kind ein
»schlechter Esser® ist? Das sind nur einige Fragen, die sich Eltern
bei der Umstellung ihres Kindes von Breinahrung auf die Familien-
kost stellen. Antworten, Hintergriinde und viele praxisnahe Infor-
mationen erhalten Sie dazu in diesem Onlineseminar von Hanna
Bender, Oecotrophologin. Das Onlineseminar findet am Dienstag,
den 22.02.22 von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr tiber die Internetplattform
Microsoft Teams statt. Anmeldung beim Fachdienst Landwirtschaft,
Buchen: Tel. 06281/5212 1600 oder ernaehrung@neckar-odenwald-
kreis.de. Genauere Informationen fiir den Zugang zu der Veranstal-
tung werden IThnen nach der Anmeldung per Mail von der Referen-
tin mitgeteilt.

E-Autos zuhause laden - Tipps zur heimischen Ladestation

Immer mehr Menschen in Baden-Wiirttemberg planen, ein Elek-
troauto zu kaufen. Dabei wirft vor allem das Laden zuhause viele
Fragen auf. Das betrifft sowohl das Anmelden als auch das Instal-
lieren der Ladestation. Hierzu hat die Netze BW GmbH niitzliche
Informationen zusammengestellt: Biirgerinnen und Biirger, die eine
Wallbox bei sich installieren wollen, sollten sich als erstes an einen
Flektroinstallateur ihrer Wahl wenden, da nur dieser die Elektro-
installation des Gebaudes kennt bzw. einschitzen kann. Er berit
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auch, welche Ladeinfrastruktur fiir die individuellen Anforderun-
gen passend wire. Zusitzlich kitmmert er sich um die Schnittstel-
le zum ortlichen Netzbetreiber bzw. Energieversorger. In aller Re-
gel sind weder die gingigen Haushalts- oder Schuko-Steckdosen
(230 V) noch die Elektroinstallation dahinter darauf ausgelegt, iiber
mehrere Stunden so viel Leistung abgeben zu miissen, wie fiir das
Laden des Elektroautos benétigt wird. Hier bieten Wallboxen mehr
Sicherheit, sind sparsamer und ermdglichen - bei optionaler Ins-
tallation eines separaten Stromzahlers - die individuelle Auswahl
eines Stromanbieters. Zudem ist mit Wallboxen ein Lademanage-
ment moglich, das den bestehenden Netzanschluss durch eine in-
telligente Steuerung optimal ausnutzt. Fiir die Netzbetreiber ist es
wichtig zu wissen, wie sich die Anforderungen ans Stromnetz durch
das vermehrte Laden von E-Fahrzeugen entwickeln. Wenn die La-
destation eingebaut wird, muss sie daher beim zustindigen Netz-
betreiber gemeldet werden. Fiir viele Kommunen in Baden-Wiirt-
temberg ist das die Netze BW. Sie priift vorab, ob der Netzanschluss
entsprechend der hoheren Leistungsanforderung ertiichtigt werden
muss. In manchen Fallen ist dariiber hinaus eine Verstarkung des
Stromnetzes notwendig. Ubrigens: Ladeeinrichtungen mit einer
Anschlussleistung bis einschliefllich 12 kW sind meldepflichtig, bei
Ladeeinrichtung mit einer Leistung von mehr als 12 kW gilt eine
Anmelde- und Genehmigungspflicht. Weitere Informationen und
Hinweise sind auch auf der Homepage der Netze BW zu finden.
Dort kann man zudem die Wallbox fiirs E- Auto online anmelden als
auch mit Hilfe einer Onlinesuche einen geeigneten Elektroinstalla-
teur aus der Region finden.
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause

Agentur fiir Arbeit

Bewerbung up to date: Online am 1. Februar

Aussagekraftige und erfolgversprechende Bewerbungsunterlagen
lassen sich nicht nebenbei erstellen. In einer Online-Veranstaltung
geht es darum, wie eine Bewerbung optimal gestaltet und indivi-
duelle Pluspunkte formuliert werden kénnen. Die Teilnehmenden
erfahren, was alles zu einer aktuellen Bewerbung gehort, wie ein
modernes Anschreiben aussieht und welche Besonderheiten im
Lebenslauf zu beachten sind. Die Referentin Margareta Jager, Ge-
schiftsfiihrerin bei Jager& Jager GmbH, Trainerin und Coach zeigt
auf, welche Bewerbungstools und -wege es gibt und erklért, was hin-
ter einer Initiativbewerbung steckt und wann diese sinnvoll ist.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 1. Februar von 18 bis 20 Uhr
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
daher ist eine Anmeldung erforderlich per E-Mail an Schwaebisch-
hall. BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch bei Susanne Ehrmann
(0791 /9758 321).

Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen, gut zu be-
dienenden Tool statt. Die Teilnehmenden bendtigen ein internet-
tihiges Endgerit (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Ein-
wahldaten zum Portal werden vorab per E-Mail zugeschickt.

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ
& Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruflich orien-
tieren wollen oder einen (Wieder-) Einstieg in den Beruf planen.
Veranstalterinnen sind die Agentur fiir Arbeit Schwiabisch Hall-
Tauberbischofsheim und die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken.

Das Bewerbungsgesprach

Auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz kann man sich schon
mal dhnlich wie ein Ninja Warrior im Hindernisparcours fiihlen.
Und wenn das Battle ,Bewerbungsgespriach® ansteht, dann hilft ein
Training. In einem Online-Workshop verraten die Berufsberaterin
Saskia Hackstock und ihr Kollege Carsten Schafer Tipps und Tricks
zum Uberwinden der Hindernisse und machen die Teilnehmenden
fit fur die Challenge. Dabei geht es auch um die Unterschiede zwi-
schen einem normalen und einem Video-Bewerbungsgesprich. Die
Teilnehmenden erfahren, welche Fragen haufig gestellt werden, wie
man darauf gut antworten kann und ob man alle Fragen beantwor-
ten muss.

Die Online-Veranstaltung findet am Dienstag, 8. Februar von 17
bis 18.30 Uhr statt. Aufgrund der grofien Nachfrage im letzten Jahr
wird sie am Mittwoch, 16. Februar zur gleichen Uhrzeit wiederholt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine
Anmeldung ist erforderlich: per E-Mail an SchwaebischhallBCA@
arbeitsagentur.de oder telefonisch bei Susanne Ehrmann (0791 /
9758 321).

Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen, gut zu be-
dienenden Tool statt. Die Teilnehmenden bendtigen ein internetfa-

higes Endgerit (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahl-
daten zum Portal werden mit der Anmeldebestitigung mitgeteilt.
Tipp: Wer einen Beratungstermin bei der Berufsberatung moch-
te, kann diesen per E-Mail SchwaebischHall. U25@arbeitsagentur.
de (Jugendliche aus dem Landkreis Schwiabisch Hall und dem Ho-
henlohekreis) oder  tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de
(Jugendliche aus dem Main-Tauber-Kreis und dem Neckar-Oden-
wald-Kreis) vereinbaren. Méglich ist auch eine telefonische Termin-
vereinbarung unter den Nummern 0800 4 5555 00 oder 0791 9758
444. Gerne kann auch ein Termin fiir eine Videoberatung vereinbart
werden. Die Veranstaltung wird von der Agentur fiir Arbeit Schwi-
bisch Hall-Tauberbischofsheim im Rahmen der Reihe ,,Next Level-
finde deinen Weg“ durchgefiihrt.

Weitere Termine im ersten Quartal 2022:

24.2.22 - 18 bis 19.30 Uhr

Uberbriickungsmoglichkeiten nach der Schule im In- und Ausland
3.3.22 - 17 bis 18.30 Uhr

Mit digitaler Bewerbung punkten

10.3.22 - 18 bis 19.30 Uhr

Personalverantwortliche verraten, worauf es bei der personlichen
und schriftlichen Bewerbung ankommt.

17.3.22 - 18 bis 19.30 Uhr

Umgangsformen im Netz - mit Charme digital kommunizieren

Zeit fiir mich: Online am 28. Januar und 4. Februar

Nach der Familienphase endlich wieder beruflich Durchstarten, die-
ser Plan wurde fiir viele durch Corona vereitelt. Stattdessen standen
die Herausforderungen der Krise beispielsweise das Home-Schoo-
ling im Vordergrund. Vier Online-Veranstaltungen geben Impulse
fiir die ersten Schritte zuriick ins Berufsleben.

Im zweiten Termin geht es am 28. Januar um Tools fiir die Selbstor-
ganisation. Die Teilnehmenden lernen, ihren Alltag auch in stiirmi-
schen Zeiten gut zu organisieren. Auflerdem erfahren sie wie man
eigene Ziele trotz eines chaotischen Umfeldes im Auge behalten
kann. Am 4. Februar geht es um erfolgreiche Netzwerkarbeit. Hier
erfahren die Teilnehmenden, welche Beziehungen Kraft geben und
wie man sie nutzen kann.

Die Teilnahme ist bequem von zu Hause aus méoglich - problem-
los auch dann, wenn die Kinder in Hér- und Sichtweite sind. Die
Veranstaltungen finden jeweils von 8.30 bis 10 Uhr statt und bau-
en aufeinander auf, kénnen aber auch einzeln gebucht werden. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen sind telefonisch unter 0791
9758-321(Agentur fiir Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter 06261
675683 (Jobcenter Neckar-Odenwald, Kirsten Haber) erforderlich.
Die Teilnehmenden benétigen ein internetfihiges Endgerit (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal wer-
den vorab per E-Mail zugeschickt.

Abschluss der Serie:

Freitag, 11. Februar - Die Zukunft in die Hand nehmen
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur fiir Arbeit Schwébisch
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis
und das Regionalbiiro fiir berufliche Fortbildung Mannheim. Unter
dem Motto ,,Nicht warten, jetzt starten - WieDerEinstieg gelingt!*
veranstalten diese Partner regelmaf3ig Workshops und sprechen da-
mit in erster Linie Frauen und Ménner an, die wieder in den Beruf
einsteigen wollen.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prilat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 22./23.01. bis 28.01.2022

Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live

Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
biiros, per SE-App, iiber unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de

Sonntag, 23.01. - 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Elztal

Da 10.15 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mu 10.15 Messfeier

Limbach

Bals (Sa) 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
Lau 08.45 Messfeier

Fahrenbach

Tr(Sa)  18.00 Beichtgelegenheit

Tr (Sa) 18.30 Messfeier
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Ro 08.45 Messfeier
Tr 11.30 Moglichkeit zum Kommunionempfang mit
Liedern und Texten fiir eine kurze personliche
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)
@ 19.30 Zoom-Impuls Die Waffenriistung Gottes
Montag, 24.01.
@ 18.30 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 25.01.
Krum 18.00 Rosenkranz
18.30 Messfeier
Da 18.30 Schiilergottesdienst
Tr 18.30 Rosenkranz
Mittwoch, 26.01.
Bals 18.30 Messfeier
Fa 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
@ 20.00 Zoom-Impuls Bilder vom Jakobsweg
Donnerstag, 27.01.
Lau 18.00 Rosenkranz
18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
Ro 18.30 Messfeier
Freitag, 28.01.
Mu 18.30 Messfeier
Ri 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream

Sternsingeraktion 2022

Liebe Gemeindemitglieder, gerne weisen wir Sie darauf hin, dass in

diesem Jahr die Stersingeraktion, aufgrund der erneuten Einschran-

kungen durch Corona, bis zum 02.02.2022 verlidngert wurde, damit
die schwierigen Situationen, in denen Kinder in Not leben miissen,
nicht noch mehr verstirkt werden.

Es werden in unserern Pfarrbiiros also weiterhin Spenden entgegen-

genommen oder Sie diirfen Spenden auch noch tiberweisen:

- Spendentiiten (fiir eine Bargeldspende), mit abtrennbarem Uber-
weisgunstriger an das Kindermissionswerk (fiir Uberweisungen),
liegen in unseren Kirchen aus.

Natiirlich ist auch eine Uberweisung auf das Konto unserer Kir-

chengemeinde weiterhin méglich:

- Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach
IBAN: DE18 6745 0048 1001 4496 00
BIC: SOLADES1IMOS (Sparkasse Neckartal-Odenwald)

Bitte geben Sie dort dann als Verwendungszweck ,,Sternsingerak-

tion 2022 an. Wir leiten die Gelder dann fiir Sie weiter.

Auch Segensaufkleber und Gebetstexte, die beim Anbringen des

Sternsingersegens an der Haustiir gesprochen werden kénnen (fir

Familien oder Alleinstehende), liegen in unseren Kirchen und in

den Pfarrbiiros weiterhin zum Abholen bereit.

Maskenpflicht bei Gottesdiensten - Neuregelung

Aufgrund einer Verscharfung der Maskenpflicht, seitens des Landes,
sind wir verpflichtet, auch bei Gottesdienstbesuchen von allen voll-
jahrigen Personen das Tragen einer Atemschutzmaske (FFP2 oder
vergleichbar) zu verlangen! Die bisher erlaubten ,,OP-Masken® ent-
sprechen dieser Norm nicht mehr! Wir danken fiir Ihr Verstdndnis.

/" GEMEINDE LIMBACH

Im Herzen des Neckar-Odenwald-Kreises

Amtliche Mitteilungen

Hinweise zur Grundsteuerreform - insbesondere zu den im
Jahr 2022 notwendigen Schritten

I. Allgemeine Informationen zur Grundsteuerreform

Das im November 2020 verabschiedete Landesgrundsteuergesetz
(LGrStG) bildet ab dem 1. Januar 2025 die neue rechtliche Grund-
lage fiir die Grundsteuer. Die Grundsteuerreform wirkt sich somit
erstmals in den Grundsteuerbescheiden fiir das Jahr 2025 aus.

Wir informieren Sie nachfolgend tiber geplanten Umsetzungsschrit-
te der Grundsteuerreform, die rechtlichen Verpflichtungen fiir Sie
als Grundstiickseigentiimer/in und wo Sie weitere Informationen
zur Grundsteuerreform erhalten kénnen.

II. Steuererklirung - zeitlicher und tatsdchlicher Ablauf

Fiir die zum Stichtag 1. Januar 2022 durchzufithrende Hauptfeststel-
lung der Grundsteuerwerte sind Sie als Grundstiickseigentiimer/in
bzw. Erbbauberechtigte/r verpflichtet, schon in diesem Jahr (2022)
eine Steuererklirung an die Finanzverwaltung des Landes/Fi-

nanzamt abzugeben, nicht an Thre Gemeindeverwaltung. Dazu
wird die Finanzverwaltung des Landes im Laufe des Friihjahrs 2022
aufrufen. Erginzend dazu beabsichtigt die Finanzverwaltung des
Landes, voraussichtlich im Frithjahr/Sommer 2022 Erlduterungen
und Ausfiillhilfen zur Steuererklarung zu verdffentlichen. Erlaute-
rungen zu der Steuererkldrung werden auch auf der Internetseite
www.Grundsteuer-BW.de bereitgestellt.
In der Steuererklarung miissen Sie u.a. Angaben zu dem am Stich-
tag 1. Januar 2022 fiir Thr Grundstiick maf3gebenden Bodenricht-
wert machen. Die Bodenrichtwerte sollen frithestens ab Juli 2022
tiber www.Grundsteuer-BW.de eingesehen werden kénnen. Sofern
Thr Bodenrichtwert noch nicht zur Verfiigung steht, bitten wir Sie,
das Portal zu einem spiéteren Zeitpunkt erneut aufzurufen.
Die Steuererklarung ist elektronisch abzugeben. Dies kann zum Bei-
spiel tiber das Portal ELSTER der Finanzamter vorgenommen wer-
den. Nahere Informationen zur ELSTER-Registrierung finden Sie
unter www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl. Wir empfehlen
Thnen, sich friihzeitig zu registrieren, da der Anmeldeprozess einige
Zeit andauert.
II1. Grundsteuer-Messbescheide, Grundsteuerbescheide, Hebe-
satz, Hohe der Grundsteuer
Der Steuermessbetrag wird, wie bisher, durch das Finanzamt im
Grundsteuer-Messbescheid festgesetzt. Er errechnet sich aus dem
in der Hauptfeststellung zum 1. Januar 2022 festgestellten Grund-
steuerwert, der mit der Steuermesszahl multipliziert wird.
Der Grundsteuer-Messbescheid bildet die Grundlage zur Berech-
nung der Grundsteuer. Die tatsdchlich zu leistende Grundsteuer er-
gibt sich aus dem von der Gemeinde Limbach ab dem Jahr 2025 zu
erlassenden Grundsteuerbescheid. Entscheidend fiir die Hohe der
Grundsteuer ab 2025 ist neben den bodenwertgeprigten neuen
Grundsteuermessbetragen der von der Gemeinde Limbach im Jahr
2025 anzuwendende Hebesatz. Die Gemeinde Limbach kann den
Hebesatz fiir 2025 erst festsetzen, wenn sie fir die auf ihrem Ge-
biet liegenden Grundstiicke die neuen Messbetrige aus den Messbe-
scheiden des Finanzamts kennt. Diese Datenbasis wird der Gemein-
de voraussichtlich erst im Jahr 2024 vollstandig vorliegen.
Vorher lasst sich daher nicht sagen, wie hoch der Hebesatz im Jahr
2025 sein wird, und in der Folge auch nicht, wie hoch die Grund-
steuer 2025 fiir die einzelnen Grundstiicke sein wird.
Hinweis: Ab 2025 wird es Belastungsverschiebungen zwischen
Grundstiicken, Grundstiicksarten und Lagen geben. Das heif3t: Es
wird Grundstiicke geben, fiir die ab dem Jahr 2025 mehr Grund-
steuer als bisher zu bezahlen ist, und Grundstiicke, fir die weni-
ger als bisher zu bezahlen ist. Dies ist nach der Entscheidung des
Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahr 2018 die zwangslaufige
Folge der Reform. Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherige
Bewertung und damit auch die Verteilung der Grundsteuerlast auf
die Grundstiicke als verfassungswidrig eingestuft. Der Gesetzgeber
musste die Grundsteuer infolgedessen neu regeln.
IV. Weitere Informationen
Nahere Informationen zum Landesgrundsteuergesetz finden Sie
unter www.Grundsteuer-BW.de, auf der Internetseite des Ministe-
riums fiir Finanzen Baden-Wiirttemberg unter www.fm.baden-wu-
erttemberg.de/de/haushalt-finanzen/grundsteuer/ sowie auf der In-
ternetseite Threr Gemeinde/Stadt.
Fiir Fragen zur neuen Grundsteuer stellt die Finanzverwaltung des
Landes einen virtuellen technischen Assistenten (Chatbot) unter
www.steuerchatbot.de zur Verfiigung. Dieser wird laufend aktuali-
siert und erweitert.

§ 50 Bundesmeldegesetz - Melderegisterauskiinfte in beson-
deren Fillen

1) Die Meldebehorde darf Parteien, Wahlergruppen und anderen
Triagern von Wahlvorschlagen im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus
dem Melderegister iiber die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit deren
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburts-
daten der Wahlberechtigten diirfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten iibermittelt werden, darf diese
nur fiir Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und
hat sie spatestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
18schen oder zu vernichten.

(2) Verlangen Mandatstréger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister tiber Alters- oder Ehejubilden von Einwohnern,
darf die Meldebehorde Auskunft erteilen tiber

1. Familienname,
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2. Vornamen,

3. Doktorgrad,

4. Anschrift sowie

5. Datum und Art des Jubilaums.

Altersjubilden im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder
fiinfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag; Ehejubilden sind das 50. und jedes folgende Eheju-
bilaum.

(3) Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden tiber deren

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. Doktorgrad und

4. derzeitige Anschriften.

Die iibermittelten Daten diirfen nur fiir die Herausgabe von Adress-
biichern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
(4) Die Meldebehorde hat dem Eigenttimer der Wohnung und, wenn
er nicht selbst Wohnungsgeber ist, auch dem Wohnungsgeber bei
Glaubhaftmachung eines rechtlichen Interesses unentgeltlich Aus-
kunft iber Familiennamen und Vornamen sowie Doktorgrad der in
seiner Wohnung gemeldeten Einwohner zu erteilen. *Die Auskunft
kann auf Antrag des Auskunftsberechtigten im elektronischen Ver-
fahren erteilt werden; § 10 Absatz 2 und 3 gilt entsprechend.

(5) Die betroffene Person hat das Recht, der Ubermittlung ihrer Da-
ten nach den Absitzen 1 bis 3 zu widersprechen; hieraut ist bei der
Anmeldung nach § 17 Absatz 1 sowie einmal jdhrlich durch orts-
iibliche Bekanntmachung hinzuweisen.

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Limbach, Muckentaler
Strafle 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an eine
offentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehorde iibermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-wiirttembergischen Ausfithrungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgefithrten
Daten der Mitglieder einer offentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.

Die Datentibermittlung umfasst auch die Familienangehérigen
(Ehegatten, minderjahrige Kinder und die Eltern von minderjahri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner 6ftentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft angehéren. Die Dateniibermittlung umfasst
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, fritheren Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen
Anschriften.

Die Familienangehorigen haben gemif § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG
das Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Dateniibermittlung verhindert nicht die Uber-
mittlung von Daten, die fiir Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nétigt werden. Diese Zweckbindung wird der 6ffentlich-rechtlichen
Gesellschaft als Datenempfinger bei der Ubermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Limbach, Muckentaler
Strafle 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits friiher eine
entsprechende Erklirung abgegeben worden ist.

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten aus Anlass
von Alters- oder Ehejubildaen an Mandatstrager, Presse oder
Rundfunk und gegen die Dateniibermittlung an das Staats-
ministerium

Verlangen Mandatstriger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister iiber Alters- oder Ehejubilden von Einwohnern, darf
die Meldebehorde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG)
Auskunft erteilen iiber Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad,
Anschrift sowie Datum und Art des Jubildums.

Altersjubilden sind der 70. Geburtstag, jeder fiinfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
lden sind das 50. und jedes folgende Ehejubildum.

Die Meldebehorde tibermittelt dariiber hinaus gemaf3 § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und
Ehejubilaren durch den Ministerprasidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilaums.

Die betroffenen Personen, deren Daten iibermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen.

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Limbach, Muckentaler
Strafle 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruchsrecht Melderegisterauskiinfte iiber das Internet

Das Innenministerium Baden-Wiirttemberg hat eine zentrale Stelle
der Meldebehérden in Baden-Wiirttemberg bestimmt, die Meldere-
gisterauskiinfte erteilt. Die Melderegisterauskiinfte iiber dieses zen-
trale Meldeportal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulassig-
keit an ,,Behorden, 6ffentliche- und nicht 6ffentliche Stellen® erteilt.
Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegisterauskunft an
nicht 6ffentliche Stellen beschrinkt sich auf Familien-, Vornamen
und Anschriften. § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz raumt den Be-
troffenen (Biirger/innen und Einwohner) explizit ein Widerspruchs-
recht ein, so dass Melderegisterauskiinfte an nicht 6ffentliche Stellen
tiber dieses Meldeportal nicht automatisiert tiber das Internet erfol-
gen. Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht fiir Melderegisterauskiinf-
te, die von nicht offentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z.B.
schriftlich) direkt an die Meldebehorde gestellt werden.

Der Widerspruch kann beim Biirgermeisteramt Limbach, Mucken-
taler Strafle 9, 74838 Limbach, eingelegt werden. Beim Widerspruch
werden die Daten nicht iibermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Biirgerinformation

Verunreinigungen durch Hundekot in Wagenschwend

Dem Ordnungsamt liegen Beschwerden iiber Verunreinigungen
durch Hundekot in Wagenschwend vor. Dies betrifft sowohl den
Ortsrand, die Dorfmitte, sowie die Haupt- und Talstrafle. Wir appel-
lieren an alle Hundehalter und fordern sie auf, sich an die gesetzlichen
Bestimmungen zu halten und hinterlassenen Hundekot unverziiglich
zu entfernen bzw. Hunde nicht frei herumlaufen zu lassen. Sollten
weitere Vorfille bekannt werden, miissen die verantwortlichen Perso-
nen mit verwaltungsrechtlichen Mafinahmen rechnen.

Testangebot an Donnerstagen

Liebe Biirgerinnen und Biirger, getestet wird an den Donnerstagen,
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Das Buchungstool schliefit an allen
Testtagen um 15.30 Uhr. Die Wahrnehmung eines Testtermins ist
nur mit einer medizinischen Mund- und Nasenbedeckung moglich.

Die Ausstellung einer Testbescheinigung ist bei Bedarf in Papier-
form oder digital moglich. Bei einem digitalen Abruf des Testergeb-
nisses entféllt die Wartezeit. Fiir diesen digitalen Abruf ist zwingend
die Corona-Warn-App notwendig. Wer den Nachweis der Testung
digital per App haben mochte, gibt dies bei der u.a. Buchung an und
erhalt vor Ort die Datenschutzhinweise bei der Testung ausgeteilt.
Bitte bringen Sie zum Test auch Ihren Personalausweis mit.

Fir die Abnahme des kostenlosen Tests ist aufSerdem zwingend
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Diese kénnen Sie online
tiber unsere Homepage www.limbach.de (direkt iiber das sich off-
nende Fenster bei ,Rathaus Terminvereinbarung online® oder di-
rekt auch auf der Homepage) oder telefonisch unter 06287 92 00
18 vornehmen. Anmelden konnen sich grundsitzlich jede Biirgerin
und jeder Biirger aus unserer Gemeinde sowie Ubernachtungsgiste
unserer ortlichen Betriebe oder bei Privatpersonen. Wir benétigen
Thre vollstandige Adresse, Thr Geburtsdatum, Thre Telefonnummer
sowie am Testtag Thre Unterschrift als Bestitigung. Sie leisten die
Unterschrift auf einer Sammelliste, bei der Sie nur Einblick auf Thre
Daten haben. Getestet wird vom DRK-Ortsverein Limbach mit ei-
nem Antigen-Schnelltest im Nasenbereich. Achtung: Die Schnell-
tests sind ausdriicklich nur fiir Menschen ohne COVID-Symptome
gedacht. Sollten Sie typische Covid-19-Krankheitssymptome wie
Fieber, Husten, Geschmacksverlust 0.4. haben, ist ein PCR-Test (La-
bortest) notwendig. In solchen Fillen kann das freiwillige Testange-
bot ausdriicklich nicht genutzt werden. Ein negatives Ergebnis im
Rahmen des Antigentest-Schnelltests schliefit eine Infektion nicht
vollig aus. Sie konnen trotzdem unbemerkt infiziert und infektios
sein. Daher beachten Sie auch trotz eines negativen Testergebnisses
weiter die Abstands- und Hygieneregeln und tragen Sie weiterhin
eine medizinische Mund-/Nasenbedeckung.

Weiterhin herzlichen Dank dem DRK-Ortsverein Limbach fiir sein
grofles ehrenamtliches Engagement.

Herzlichst, Thr Thorsten Weber, Biirgermeister


http://htk.kivbf.de/WuM/gesetze/bmg/p10.htm
http://www.limbach.de
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Grundschulnachrichten

Rettungshunde besuchen die Erstklassler
Kurz vor Weihnachten bekamen die beiden ersten Klassen eine ganz
besondere Uberraschung. Da es in der Lesefibel beim Erlernen des
Buchstabens W um den Rettungshund Wito geht, haben sich die
Schiilerinnen und Schiiler mit diesem Thema beschiftigt. Da der
Vater einer Schiilerin einen ausgebildeten Rettungshund hat, war er
bei der Anfrage sofort bereit, mit seinem Rettungshund die Erstklass-
ler zu besuchen. Und er kam nicht alleine. Zwei Kollegen der Feuer-
wehrrettungshundestaffel erkldrten sich auch bereit, mit ihren Ret-
tungshunden zu kommen und eine kleine Vorfithrung zu zeigen, so
dass die Kinder einen kleinen Einblick in die Arbeit der Rettungshun-
de bekommen konnten. Die Hunde wurden im Schulhof zunichst
einmal bestaunt und natiirlich gestreichelt. Dabei hielten die Hun-
de still und lieflen die 48 Kinderhénde ruhig tiber sich ergehen. Im
Folgenden zeigten die Ménner, wie ihre Hunde aufs Wort gehorchen
mussten, in dem sie ganz nah an ihrem Herrchen durch die Runde
laufen mussten. Ein Leckerli war die Belohnung fiir diese Aufgabe.
Anschlielend versteckte sich der Ausbilder Tobias Erbacher mehrere
Male und wurde von den beiden Hunden Eddy und Bella schnell ge-
funden und mit lauten Gebell den jeweiligen Herrchen Adrian Kauf-
mann (Eddy) und Dirk Westenhofer (Bella) angezeigt. Die Schiilerin-
nen und Schiiler waren sehr begeistert von den beiden Hunden und
konnten gar nicht genug bekommen. Doch schliefilich hief3 es doch
Abschied nehmen und mit einem groflen Applaus und kleinen Stif3ig-
keiten bedankten sich die Schiilerinnen und Schiiler und ihre beiden
Lehrerinnen bei den Ménnern und vor allem den Hunden.

! : _’ ‘v

Verschiedenes

Marktstart 2022 muss erneut verschoben werden

Der fir Mittwoch den 19. Januar geplante Marktstart 2022 muss
aufgrund technischer Probleme erneut verschoben werden.

Der Beginn der neuen Marktsaison 2022 ist Mittwoch 26. Januar
auf dem Marktplatz ab 9.00 in Limbach,

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie tiber die Homepage der
Ranch - Mirkte unter https://www.ranch-mérkte.de

Das Azurit Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt gra-
tuliert zum 100. Geburtstag

- K Seit dem 01. Dezember 2017 wohnt Frau Rosa
Meichelbeck im Seniorenzentrum Katharina
von Hohenstadt in Limbach. Einen ganz be-
sonderen Tag hatte Frau Meichelbeck am
25.12.2021. An diesem Tag feierte Frau Mei-
chelbeck ihren 100. Geburtstag im Senioren-
zentrum in Limbach. Neben den Familienan-
gehorigen und Biirgermeister Thorsten
Weber, zihlte auch das Seniorenzentrum Ka-
tharina von Hohenstadt vertreten durch die
Pflegedienstleitung Frau Elisabeth Angel zu
den Gratulanten der Jubilarin. Wir wiinschen
Frau Meichelbeck fiir das kommende Lebens-
jahr viel Gliick und viel Gesundheit

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Mudau

Kirche verdndert sich: Die gesellschaftliche Relevanz schwindet, im-
mer mehr Menschen treten aus, finanziell ist vieles nicht mehr leist-
bar. Die Kirche selbst wird sich in den néchsten Jahren, bzw. Jahr-
zehnten daher grundlegend verandern und an die Gegebenheiten
anpassen miissen: Die Ressourcen werden nicht mehr ausreichen,
um in gewohnter Form bestehen zu kénnen. Dennoch mochten wir
uns miteinander auf den Weg machen. Veridnderungen wohnt im-
mer auch eine Chance inne. Die beiden Gottesdienste in den kom-
menden zwei Wochen sollen erste Impulse und Denkanstof3e setz-
ten auf dem Weg einer zukunftsfahigen Gemeinde und Kirche. Die
Gottesdienste sind als ,,Kanzeltausch® angelegt, damit unterschied-
liche Sichtweisen zu Wort kommen.

Gottesdienste:
23.01.2022

9.30 Uhr Gottesdienst (mit Zugangsbeschrinkung) im Kirchsaal
in Mudau, Pfrin. Rebecca Stober
Achtung: Aufgrund unserer Raumlichkeiten konnen wir in Alarm-
stufe II momentan nur Gottesdienste mit Zugangsbeschrankung an-
bieten, es gilt 2G+. Dies bedeutet, dass eine Teilnahme nur mit einem
offiziellen Test (max. 24 Stunden alt) oder einem PCR-Test (max. 48
Stunde alt) moglich ist. Von der Testpflicht ausgenommen sind Men-
schen, deren zweite Impfung max. 3 Monate zuriick liegt oder die
bereits eine dritte Impfung (,Booster-Impfung®) erhalten haben.
Entsprechende Nachweise sind mitzubringen. Die Gottesdienste/An-
dachten sind momentan auf eine Linge von max. 30 min beschrénkt.
Eine Anmeldung ist wie gewohnt iiber das Pfarramt, bzw. den An-
rufbeantworter erforderlich (Tel: 06284-362). Anmeldeschluss ist der
22.01.2022 um 12 Uhr (sollten keine Anmeldungen vorliegen, entfillt
der Gottesdienst). Bitte hinterlassen Sie eine Riickrufnummer und
Personenanzahl. Wir rufen nur bei Riickfragen oder Platzproblemen
zuriick. Melden wir uns nicht bei Thnen, haben Sie einen Platz! Wir
hoffen sehr, dass es bald wieder moglich ist, Gottesdienste ohne Be-
schrankungen und Einschrdnkungen zu feiern. Bis dahin versuchen
wir das beste aus der Situation zu machen!
30.01.2022
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Zugangsbeschrankung) im Kirchsaal
in Mudau, Pfrin. Esther Fauf}, Kirchengemeinde Mittle-
res Neckartal
Es gilt dieselbe Regelung wie in der vorangegangenen Woche (siehe
oben). Bitte melden Sie sich bis zum 29.01.2022 um 12 Uhr tiber das
Pfarramt an (Tel: 06284-362).

Pfarrbiiro

Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr besetzt und
telefonisch zu erreichen, am 25. Januar bleibt das Pfarrbiiro aber ge-
schlossen. Auflerhalb der Offnungszeit konnen Sie gerne eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, dieser wird auch au-
Berhalb der Sprechzeit regelmaflig abgehort. Gerne rufen wir Sie
zeitnah zuriick.

Wochenspruch:

Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und
von Siiden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. Lk 13,29

Es griifit Sie herzlich
Thre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362

Danke fiir die Beteiligung an der Sammelaktion fiir gefliich-
tete Kinder

Noch immer kommen téglich rund 30 Kinder im Ankunftszentrum
des Heidelberger Patrick-Henry-Village an. Seit Jahren haben die-
se Kinder kein Spielzeug mehr besessen, viele von Thnen miissen
erst wieder lernen, wie man spielt. Zur Unterstiitzung der Arbeit
der Seelsorger, die die Kinder vor Ort in einem Spieltreff betreuen,
wurden in den Kirchen von Wagenschwend und Balsbach Spielsa-
chen gesammelt und dann nach Heidelberg gebracht. So konnte je-
des Kind zu Weihnachten ein Spielzeug oder eine Puppe erhalten.
Es sind wesentlich mehr Spielsachen zusammengekommen, als ur-
spriinglich gedacht. Fiir diese Spenden sowie die tatkriftige Unter-
stiitzung bei der Flyerverteilung und der Sammlung in den Kirchen
bedanken wir uns sehr! Nadine und David Schell


https://grundschule-limbach-laudenberg.de/veranstaltungsportfolio/28-schuljahr-2021-22/141-rettungshunde-besuchen-die-erstklässler
https://www.ranch-märkte.de
mailto:ekg.mudau@t-online
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Gemeinde Fahrenbach

Amtliche Bekanntmachungen

Offentliche Gemeinderatssitzung
Die nichste offentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem
31.01.2022 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Robern statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen :
1. Bekanntgaben von Beschliissen
2. Glasfaserausbau durch die BBV
- Information iiber den Planungsstand
- aktuelle Informationen
3. Bebauungsplan Feldbrunnen IT
a) Behandlung und Abwigung der eingegangenen Stellungnah-
men im Rahmen der Oftentlichkeits- und Behordenbeteiligung
gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB
b) Satzungsbeschluss geméf3 § 10 Abs. 1 BauGB und Erlass ortli-
cher Bauvorschriften geméf3 § 74 LBO
4. Festlegung der Straflennamen im Baugebiet ,Feldbrunnen II*
Fahrenbach
5. Baugesuche
6. Hinweise und Anfragen
7. Biirgerfragestunde
Fiir den Zutritt zum Sitzungssaal gelten fiir Gemeinderéite und Zu-
horer die 3-G-Regelungen und die Pflicht zum Tragen einer FFP-
2-Maske. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen! Zuhérer miis-
sen die FFP-2- Maske wihrend der kompletten Sitzungsdauer tragen.

Offentliche Ortschaftsratssitzung in Robern
Am Montag den 24.01.2022 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Robern eine 6ffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
Tagesordnung:
1. Ausblick auf 2022
2. Sachstandsbericht Parkplatzerweiterung Friedhof Robern
3. Sachstandsbericht Neubaugebiet Mithlweggewann
4. Sachstandsbericht Spielplatz
5. Aktion ,,Jahr der Dorfgemeinschaft®
- Vorstellung Leader Projekt Mehrgenerationen Begegnungsstit-
te SV Robern
- Planung von Aktionen zur Belebung der Dorfgemeinschaft

« Spielplatz am DGH (Mitmachaktion)

« Sanierung Dach Feuerwehrgeritehaus (Mitmachaktion)

» Mehrgenerationen Begegnungsstitte SV Robern (Mitmach-

aktion)

« Maibaumstellen mit Fest fiir die Dorfgemeinschaft
6. Verschiedenes
7. Hinweise und Anfragen
8. Biirgerfragestunde
Die Bevélkerung ist herzlich eingeladen.Der Zutritt erfolgt fiir Rats-
mitglieder und Zuhorer unter Beachtung der 3G-Regelung. Ent-
sprechende Nachweise sind beim Zutritt zum Sitzungssaal vorzule-
gen. Verpflichtend ist das Tragen einer FFP 2- Schutzmaske, die von
den Zuhorern auch wihrend der Versammlung nicht abgenommen
werden darf.

Unerlaubte Miillablagerung am Glascontainer

Immer wieder ebenso kurios wie drgerlich ist das, was die Mitar-
beiter der gemeindlichen Bauhofes bei Ihren wochentlichen ,,Miill-
runden® vorfinden. So hatte in Fahrenbach wohl jemand die Zeit
tiber die Feiertage genutzt seine Regenschirme mal genauer unter
die Lupe zu nehmen, denn etwa 15 bunte Regenschirme fanden sich
als unerlaubte Miillablagerung neben den Glascontainern in Fah-
renbach wieder. Ob das alles aus Privatbesitz stammt? Am Fahren-
bacher Glascontainerplatz mussten die Bauhofmannen tbrigens
nicht nur die Schirme sondern eine volle ,,Pritschenladung® Miill
entsorgen. Regenschirmen diverse Glasscheiben (die im Glascontai-
ner nichts verloren haben), Spiegelglas, Wasserkocher, Aschesauger
etc.- kurz gesagt eine riesengrofle S .............. , die nicht nur drger-
lich ist, sondern letztlich von der Allgemeinheit d.h. jedem einzel-
nen Biirger bzw. Biirgerin bezahlt werden muss. Deshalb ist es wich-
tig, dass man diesen Zeitgenossen die nach dem Motto ,Hauptsache
ich hab’s weg“ agieren, mal habhaft wird und sie entsprechend be-
straft. Appelle niitzen nicht, es geht scheinbar nur iiber den Geld-
beutel. Deshalb unsere Bitte: Melden Sie sich bei uns, wenn sie et-
was gesehen haben, und helfen sie uns diese und dhnliche wilde
Miillablagerungen in Griff zu bekommen.

Sprechstunden im Rathaus - Terminvergabe - 3G -Regelung -
FFP2-Maskenpflicht!

Das Rathaus Fahrenbach ist derzeit fiir den Publikumsverkehr nur
nach vorheriger Terminvereinbarung zugénglich. Die Terminver-
gabe ist unter 06267/92050 telefonisch oder per e-mail an gemein-
de@fahrenbach.de méglich. Wichtig: Fiir den Zutritt zum Rathaus
gilt zwingend die 3G-Regelung. Bitte bringen Sie entsprechende
Nachweise (genesen, geimpft) oder einen aktuellen Testnachweis
(nicht élter als 24 Stunden) zum vereinbarten Termin mit. Das Tra-
gen einer dem FFP2-Maske ist zwingend erforderlich!

Rentensprechtag in Fahrenbach

Der nichste Rentensprechtag mit Versichertenberater Giinther
Kreis findet am Montag, dem 07.02.2022 im Rathaus Fahrenbach
statt. Anmeldungen dazu sind ab sofort moglich! Bitte beachten: Es
gilt die 3G-Regel und die FFP-2-Maskenpflicht.

Widerspruchsmoglichkeiten gegen Datenweitergabe aus
dem Melderegister

Zum 01. November 2015 ist das neue Bundesmeldegesetz (BMG)
in Kraft getreten. Das Gesetz ldsst in bestimmten Fillen den Wi-
derspruch gegen die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese Uber-
mittlungssperren werden auf Antrag im Melderegister eingetragen
und gelten bis zu ihrem Widerruf. Folgenden Dateniibermittlungen
kann widersprochen werden:

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an Parteien,
Wihlergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemaf3 § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehorde Parteien,
Wihlergruppen und anderen Tragern von Wahlvorschlagen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten sogenannte Gruppenauskiinfte aus dem
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburts-
daten der Wahlberechtigten diirfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten tibermittelt werden, darf diese
nur fir die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden
und hat sie spétestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu loschen oder zu vernichten. Die Wahlberechtigten haben
das Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht tibermittelt.

Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten zum Zwecke
der Information der Unionsbiirgerinnen und Unionsbiirger bei
Wahlen und Abstimmungen.

Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausldndische Uni-
onsbiirgerinnen und Unionsbiirger teilnehmen konnen, diirfen
die Meldebehorden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz
(BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben iiber die Staatsangeho-
rigkeiten dieser Unionsbiirgerinnen und Unionsbiirger nutzen, um
ihnen Informationen von Parteien, Wihlergruppen und anderen
Tragern von Wahlvorschldgen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des ba-
den-wiirttembergischen Ausfithrungsgesetzes zum Bundesmelde-
gesetz (BW AGBMG). Die betroffenen Personen haben das Recht,
der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. Der Widerspruch gilt
bis zu seinem Widerruf.


mailto:gemeinde@fahrenbach.de
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
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Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an das Bundes-
amt fiir das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes konnen sich Frauen und Ménner,
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfiir tauglich sind. Zum
Zweck der Ubersendung von Informationsmaterial iiber-mitteln die
Meldebehérden dem Bundesamt fiir das Personalmanagement der
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes
jahrlich bis zum 31. Mirz folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehorigkeit, die im nachsten Jahr volljihrig werden:
Familiennamen, Vornamen und die gegenwirtige Anschrift. Die
betroffenen Personen, deren Daten iibermittelt werden, haben das
Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht tibermittelt.
Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an eine ffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehorde tibermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-wiirttembergischen Ausfithrungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgefiihrten
Daten der Mitglieder einer offentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Dateniiber-
mittlung umfasst auch die Familienangehérigen (Ehegatten, min-
derjéhrige Kinder und die Eltern von minderjahrigen Kindern), die
nicht derselben oder keiner o6ffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehoren. Die Dateniibermittlung umfasst zum Beispiel An-
gaben zu Vor- und Familiennamen, fritheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die
Familienangehérigen haben gemaf3 § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch
gegen die Dateniibermittlung verhindert nicht die Ubermittlung
von Daten, die fiir Zwecke des Steuererhebungsrechts benétigt wer-
den. Diese Zweckbindung wird der offentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfinger bei der Ubermittlung mitgeteilt.
Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten aus Anlass von
Alters- oder Ehejubilien an mandatstriger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Dateniibermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatstrager, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister iiber Alters- oder Ehejubilden von Einwohnern, darf
die Meldebehorde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG)
Auskunft erteilen iiber Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad,
Anschrift sowie Datum und Art des Jubildums. Altersjubilden sind
der 70. Geburtstag, jeder fiinfte weitere Geburtstag und ab dem 100.
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubilden sind das 50. und
jedes folgende Ehejubilaum. Die Meldebehérde iibermittelt dariiber
hinaus gemifl § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium
zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpra-
sidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegis-
ter. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art
des Jubildums. Die betroffenen Personen, deren Daten ibermittelt
werden, haben das Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht tibermittelt.
Widerspruch gegen die Ubermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage
Die Meldebehorde darf gemifl § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen iiber den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die iiber-
mittelten Daten diirfen nur fiir die Herausgabe von Adressbiichern
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. Die be-
troffenen Personen, deren Daten iibermittelt werden, haben das
Recht, der Dateniibermittlung zu widersprechen. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht tibermittelt.
Die Widerspriiche gegen die Dateniibermittlungen konnen bei
der Gemeindeverwaltung Fahrenbach, Adolf-Weber-Straie 23,
74864 Fahrenbach eingelegt werden. Eine telefonische Antragstel-
lung ist nicht moglich. Das entsprechende Formular steht auch auf
der homepage der Gemeinde Fahrenbach www.fahrenbach.de zum
download zur Verfiigung
Beim Widerspruch werden die Daten nicht iibermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. Sollte in der Vergangenheit
schon der Dateniibermittlung bzw. Veréffentlichung von Jubili-
en, in der Presse und Ehrungen widersprochen worden sein, ist
ein neuerlicher Antrag nicht erforderlich.

Hofladen erweitert Angebot
Uber ein deutlich erweitertes Angebot diirfen sich seit kurzem die
Kunden des Bio-Hofladens von Michael Scheurig in Robern im

Buchweg freuen. Unter dem Motto ,, Biologisch und regional® wer-
den in dem Verkaufsraum nimlich jetzt auch Produkte aus dem
landwirtschaftlichen Betrieb von Michael und Tobias Schiffmann
angeboten. Zur Premiere der neuen Bio-Produktpalette war Micha-
el Schiffmann vor Ort um die ersten Kundinnen und Kunden, dar-
unter auch Roberns Ortsvorsteher Uwe Kohl, iiber die regional, und
damit auf sehr kurzem Wege produzierten Waren zu informieren.
Allen voran natiirlich die frischen Eier, die von der am Ortsrand
von Muckental freilaufenden Hithnerschar taglich produziert wird.
Die Eier sind auch die Grundlage fiir die angebotenen Nudeln und
den leckeren Eierlikor. Der findet sich ebenso im Regal, wie regio-
nal angebaute Linsen. Viele Freunde, so Michael Schiffmann, hat
mittlerweile auch der Lupinenkaffee gefunden, den man zu den Off-
nungszeiten des Hofladens am Donnerstag Nachmittag und Sams-
tag Vormittag, ebenfalls erwerben kann. Neu im ,,Schiffmann " schen
Sortiment® sind Roggen-Dinkel und Weizenmehl, das in einer klei-
nen regionalen Miithle gemahlen wird.

RS
Standesamtliche Nachrichten

Geburt

Am 27.12.2021 wurde in Buchen Milan Breitendder geboren. Sei-
ne Eltern sind Jan Breitendder und Rebekka Breitenéder, wohnhaft
in Trienz. Herzlichen Gliickwunsch!

Vereinsnachrichten

Viet Vo Dao beim VfR Fahrenbach

Selbstverteidigung, Fitness und Spafl! Unterricht in Fahrenbach
und Robern

Studien haben geziegt, dass sich In den letzten Jahren die kérperli-
che Fitness vieler Kinder und Jugendlichen verschlechtert hat. Hier
bietet der VIR Fahrenbach mit seinen Abteilungen mehrere Mog-
lichkeiten dies zu andern. Die Abteilung Viet Vo Dao ist eine davon.
Bei Viet Vo Dao werden nicht nur Selbstverteidigungstechniken ge-
zeigt, hier gibt es auch Fitness und Spafi zu erleben. Bei Viet Vo Dao
kann man ab einem Alter von 6 Jahren am Training teilnehmen.
Viet Vo Dao kann man in Fahrenbach im Katholischen Gemeinde-
haus (Freitag) und im Dorfgemeinschaftshaus Robern (Mittwoch.)
trainieren. Info beim Verein oder unter www.vietvodao-info.de.
Trainertelefon 017650681851

MGV Frohsinn 1908 Robern -

Schlachtfest des MGV im Bring -System

Leider kénnen wir unser traditionelles und beliebtes Schlachtfest im
DGH Robern, der derzeitigen Lage geschuldet, nicht durchfiihren.
Sie miissen jedoch nicht auf den Genuss dieser Spezialitéten verzich-
ten. Wir werden am 29.01.2022 wieder schlachten. Bestellungen
unserer Wurstwaren, nehmen wir gerne an. per E-Mail: Schlacht-
fest_ MGV@gmx.de ; telefonisch: 06267-9789964 (Uwe Kohl) oder
per Bestellschein der dem Amtsblatt beiliegt, in den Briefkasten
der in Robern bei der Béackerei Schmitt / Hairstyling by Ilona ange-
bracht ist. Letzter Bestelltermin ist der 22.01.2022. Die eingegange-
nen Bestellungen, werden am Sonntag 30.01.2022 gerichtet und an
die angegebenen Haushalte geliefert. Wir bedanken uns schon im
Vorfeld fiir ihre Unterstiitzung.

Thre Vorstandschaft des MGV Frohsinn Robern.


http://www.fahrenbach.de
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Maénnergesangverein Frohsinn 1908 Robern

Bestellliste Schlachtfest 2022

MName, Vorname Artikel Preis Menge
Bratwurst
Strasse + Hausnummer Paar 2,50€
Dose 200gr 2,50€
PLZ [ Ort Dose 400gr 4,50 €
Leberwurst
Telefonnummer Paar 2,00€
Dose 200gr 2,50€
bgabe spit S g 22.01.22 Dose 400gr 3,50€
Bestellung per E-Mail : Schlachtfest MGV @gmx.de
telefonisch: 06267-9789964 Uwe Kohl Paar 2,00€
oder diese Bestellung ausfillen und in den Dose 200gr 2,50€
Briefkasten beim Backer / Friseur einwerfen Dose 400gr 3,50€

Ausfithrung der Bestellungen und Durchfithrung erfolgt unter Vorbehalt

Fordergruppe Weihnachtsmarkt

Dank

Auf diesem Wege mochten wir uns bei weiteren Firmen und Betrie-
ben, die unsere gute Sache bereits lange Jahre unterstiitzen, genau-
so herzlich fiir ihre Spendenbereitschaft bedanken mit der Bitte das
Fehlen in der Aufzdhlung letzter Woche zu entschuldigen:

Weingut Adam Miiller Leimen, Emmer IT Consulting Bruckmiihl,
Praxis Frank Galm Robern, Gasthaus Linde Trienz, European Aero-
sols GmbH Hafimersheim, Oess & Bulling Getrankefachgrofthandel
GmbH Mosbach, Odenwilder Babynest Limbach, Weihnachtsbaum
Stephan Laudenberg, Futtermittel Karl Weis Fahrenbach.

Vielen Dank fiir diese Unterstiitzung,

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Nachrichten:
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de;
Homepage: www.ev.fahrenbach.de Biirozeiten des Sekretariats: dienstags von 09.00-13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Alle Gottesdienste werden auf YouTube iibertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
Sonntag, 23.01.22
10:00 Uhr Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Esther Fauf3, Pfrin.)
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Trienz (nur online)
alle Infos zum Kindergottesdienst findet ihr unter: http://www.ev-
fahrenbach.de/kigo-trienz oder erhaltet ihr durch eine Mail an ki-
go-trienz@ev-fahrenbach.de
Mittwoch, 26.01.22
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht ,,Neuer Jahrgang*
Sonntag, 30.01.22
10:00 Uhr Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Rebecca Stober, Pfrin.)

Katholische Kirchengemeinde

Zusatzliche Hinweise zur Sternsingeraktion 2022

In der St. Jakobuskirche in Fahrenbach liegen die zur Sternsinger-
aktion gehorenden Segensaufkleber, Spendentiiten, mit alternativ
abtrennbaren Uberweisungstrégern, sowie die Gebetsflyer in den
Regalen an beiden Ein- bzw. Ausgéngen bereit. Dank der guten 6ku-
menischen Zusammenarbeit, finden Sie die genannten Unterlagen
auch in der evangelischen Kirche bereitliegen. Dort gibt es auch ein
fest installiertes, gekennzeichnetes Spendenkasschen fiir genau diesen
Zweck. Die Backerei Schmitt hat dankenswerterweise auch in Fah-
renbach dem Aufstellen einer Spendendose sowie dem Auslegen der
Unterlagen zugestimmt. In Trienz konnen die Spenden fiir die Stern-
singeraktion bei der Béckerei Zettl in Trienz abgegeben werden.

Autohaus
| Ralph Miiller

Suzuki-Vertragshandler

“d OrtsstraRe7
l 74847 Obrigheim-Asbach

Telefon (06262) 21 46
www.autohaus-mueller.de

SUZUKI

Way of Life!

LKW-Fahrer zur Aushilfe gesucht
Fihrerschein Kl. CE, ca. 4 Stunden/Tour.

Bewerbungen unter Chiffre 338 an den Verlag:
Henn Bauer Medien GmbH, Neugereut 2, 74838 Limbach

Zu vermieten in Robern
4 ZKB, 106 qm, Balkon. Frei ab 1. Mirz 2022.
Telefon 0176/31406720

ELZTAL SERVIC
SCHNEIDE

Inh. Christiane Schneid

Flughafentransfer - Kra
Reisebiiro

Schefflenzer Str. 1 Immer flr Sie da
74834 Elztal Auerbach W

Tel. 06293 - 92010 Fax 06293 - 7886

Unser Angebot am Wochenende
Freitag, 21. Januar & Samstag, 22. Januar

Pikant gefiillter SChweinebraten kg 8,90 €
Bratwurst/

Bratwurst im siilzmantel 100g 0,99 €
piiffige Paprikawlirste 100g 0,89 €

Schwartenmagen weitarot 100g 0,79 €
PP

Loudnctigerciy
.D@)Rﬁf@éﬂ'

RITTERSBACH  SCHEFFLENZ-U
AUERBACH * LIMBACH

Limbach

Marktplatz 4

Tel. (06287) 811
www.metzgerei-doerrich.de

‘Illllln....

Seniorendienst Fahrenbach GmbH

...||||||||||r

[hr Partner in Sachen Pflege!

Stationire Pflege

Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Ambulanter Pflegedienst ,,Herz Ass*

Betreutes Wohnen

Essen auf Ridern

Café Gmiitlich

Bahnhofstrafie 31, 74864 Fahrenbach

Telefon: 06267/9206- 0 (Verwaltung)
06267/9206-22 (Heimleitung)

E-Mail: verwaltung@senioren-fahrenbach.de

www.senioren-fahrenbach.de

 NENENENENEN
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Metzgerei Beuchert empfiehlt: 37530

Rindersteaks gut gereift k915,80€
Saftiger Schweinebraten ks 8,90€
Fleischkdse *6OLD* 1009 -.89€
Odenwaldgriller *6OLD* 100 -.99€
Feine Mettwurst ,die Gute" 1009 -.79 €
G g Langenelzer Strasse 5
Metzgerei | g5 74838 Li — Laudenberg
”,.,",,S.',!F;ﬁ,‘ = Tel.: 06287 / 1090
Einbruchschutz und
6 7 3 Insektenschutz
Montage von Fenstern,
4 9 6 Tiiren und Rollladen
Reparaturen und
Renovierung im und
2 4 ums Haus
Objektbetreuung/
Garten- und
Grundstiickspflege
8 9 4 74834 Elztal-Dallau // Telefon (0170) 1667018
E-Mail: Hausmeisterservice.Grasso@gmx.de
8 6
9 Hasselbach GmbH
@ Shell-Heizol - -
7 o Konlo ¢ Bei uns sind
3 2 @ Brennholz Sie immer in
@ Holz-Pellets 2
26 @ SB-Dieseltankstelle guten Héanden
Telefon (06287) 1097 oder 1769
1 4 74838 Limbach - Lindenweg 8

6 o 1 BEERDIGUNGS-INSTITUT

L)L ROOS

Sérge, Uberfithrungen, Eindscherungen,
In- und Ausland, Ausgrabungen,

9 6 Umbettungen, Friedwald.

Erledigen aller Formalitéten.

5 3 8 7 Zugelassen auf allen Friedhofen.
Zu jeder Zeit! Bei Todesfillen rufen Sie an!
5 74821 Mosbach- g (062 61) 147 72 oder 15953
9 2 3 Kurfirstenstr. 37 (0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

fwy,{a/bj /ﬁim/@fe/(z wd /ﬁz@tw@mmm%/

* Pflaster- & Natursteinarbeiten
* Umbau- & Rohbauarbeiten ... seit 2002
* Sanierungsarbeiten

WG

Winde Bau
Qualitat zum fairen Preis - Tel. 06267 9297527 Mobil 0172 6348621
RitterstraBe 15 74834 Elztal-Muckental « www.windebau.de

782 Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
Quelle: www.sudoku-aktuell.de a“zmge“@he“ﬂ'ballﬂ.de
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+ Hochwertige
Materialien

WIR BAUEN IHR
; TRAUMHAUS

» Erstklassiger Service
* Festpreisgarantie

» Alles aus
einer Hand

Hausbau-Kompetenz %

Tel. 06261/9714-0
www.kirstaetter-massivhaus.de glfslaitggr
service@kirstaetter-massivhaus.de ghietd bl

' Vertragspartner der Gemeinde Limbach

Tel.: 06291 -648808

wWenn die Biene einmal von dex Exde vevschuvindet,
fiat dex Menosch noch vier Jafive zu Cefien.”

- sall ({llhext Einstein einmal gesagt faben -

Wir sind ein mittelstandisches Unternehmen mit Produktion und
Handel von Imkereitechnik. Fir unseren Vertrieb am Standort
Mudau benétigen wir Verstérkung und suchen ab sofort in

Voll- oder Teilzeit eine engagierte

Burokraft (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
» Auftragsbearbeitung (Angebote, Lieferscheine, Rechnungen)
» Telefonische und schriftliche Kundenbetreuung

Ihre Voraussetzungen:

« Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem kaufmannischen
Beruf

* Sehr gute MS-Office-Kenntnisse, sicherer Umgang mit E-Mails

* Hohes Maf} an Servicebereitschaft, Teamfahigkeit und selbstandige
Arbeitsweise

» Kompetentes, kommunikatives Auftreten im Kontakt mit unseren
Kunden

Ihr neues Umfeld bietet:

» Leistungsgerechte Bezahlung
» Attraktive Arbeitsbedingungen und ein teamorientiertes Arbeitsklima

Wenn Sie diese Herausforderung interessiert und Sie die genannten
Voraussetzungen mitbringen, bewerben Sie sich bitte mit vollstandigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an info@imkertechnik-wagner.de

Wagner Imkertechnik GmbH & Co. KG
Im Sand 6 - 69427 Mudau
Telefon: 06284 7389 - www.imkertechnik-wagner.de

WAG
IMKERTECHNIK

Ab sofort
NAHERIN
( Teilzeit oder auf 450,- € Basis | m/w/d)

fir unsere Gardinenabteilung
in Waldbrunn gesucht.

info@raumausstattung-bier.de
www.raumausstattung-bier.de

_ Polsterarbeiten
HUGO

o™
e\e
* 69412 Eperboc _

Dle Pellets

e GmbH

onnez

B

kommen jetzt
direkt im
Sohner-LKW!

Schefflenz

06293 795 800
info@soehner-gmbh.de
www.soehner-gmbh.de

( Ion’rer Pﬂegedlens’rw
ez are

Sie benotigen Unterstutzune
bei der taglichen

Korperpflege?

Oder bei arztlichen verordneten Tatigkeiten?
Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.
Ambulanter Pflegedienst Léwenzahn GmbH

69427 Mudau e SchloBauer StrafBe 1
Qel.: 06284-9285160 www.pflegedienstloewenzahn.dy
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